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Neu: Neumarkter 
Eckbengmusi

Vor einiger Zeit kristallisierte sich aus den Rei-
hen der Marktmusik eine „kleine Besetzung“ 
heraus, die schon bei diversen Anlässen für 
Unterhaltung sorgte. Diese Formation war je-
doch immer „namenlos“. Als heuer im Februar 
die Möglichkeit bestand, beim Wettbewerb 
„Musik in kleinen Gruppen“ mitzuwirken, gab 
es kein zurück, jedoch musste der Name der 
Gruppe angegeben werden.
Nach reiflicher Überlegung kam Stefan Wiesin-
ger, dem Initiator dieser Partie, die Idee: Eine 
kleine Eckbank, ein gemütliches Eck, ein paar 
begeisterte Musiker, wo lässt es sich besser musizieren? 
So kam es, dass die „Neumarkter Eckbengmusi“ ins Leben 
gerufen wurde. Die Eckbeng selbst hat freilich nur sym-
bolischen Charakter. „Eigentlich müssten wir „Generation 
50+“ heißen. Aber noch sind ja nicht alle Mitwirkenden 
50“, so Wiesinger.
Es freut uns natürlich sehr, dass das volkstümliche Blä-
serquintett bei diesem Wettbewerb in deren Kategorie den 
zweiten Platz belegen konnte. Außerdem wurden unsere 
Musiker noch mit einem Sonderpreis für die Pflege der 
traditionellen Blasmusik belohnt.
Der tiefere Sinn des Ganzen soll ja einerseits die Pflege 

Eine hoch interessante und mit ca. 80 Teilnehmern be-
suchte Veranstaltung, für alle Musikerinnen und Musiker 
die nicht nur an der böhmisch - mährischen Blasmusik ihre 
Freude finden. Der bekannte Komponist und Arrangeur 
Franz Watz (im Bild) vermittelte uns mit der Blaskapelle 
Ceska einige hoch interessante Dinge über die Entstehung 
und Komposition von Blasmusikwerken. Im Verlauf der 
Veranstaltung bestand auch die Möglichkeit, direkt mit 
Watz und Ceska zu arbeiten, also selbst aktiv mitzuspie-
len. Diese Gelegenheit wurde von unseren begeisterten 
Musikern Kplm. Werner Zahrhuber, Stefan Wiesinger, Karl 
Pointner und Rudi Fürk natürlich auch genutzt, denn die 
Möglichkeit mit den Europameistern der böhmisch mähri-
schen Blasmusik zu musizieren bietet sich nicht alle Tage. 
Es war alles in allem, eine tolle Veranstaltung.

dieses wunderschönen Brauches sein, andererseits soll 
man auf eine kleine Musikgruppe zurückgreifen können, 
wenn Marktmusik oder Böhmisches Blech ein etwas zu 
großer Aufwand sind. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen mitwirkenden 
Musikern bedanken, die immer mit vollem Eifer dabei sind.
Die Gruppe selbst wird anlassbezogen zwischen fünf und 
acht Musiker stark sein. 
Hauptakteure sind: Rudi ARMINGER (Flügelhorn), Josef 
LINDMAYR (Tuba), Josef KLOSTERMANN (Flügelhorn), 
Karl POINTNER (Tenorhorn) und Stefan WIESINGER 
(Tenorhorn, Posaune). 

Seminar - Interpretation böhmisch-mährische Blasmusik



Wir gratulieren ...

Mitwirkung bei Bläserakademie brachte tolles Wertungsergebnis
Im Rahmen der Fortbildungsreihe der Bläserakademie 
des Oberösterreichischen Blasmusikverbandes wirkte 
die Marktmusik am 29. März 2014 von 14.00 – 17.00 Uhr 
in Peuerbach als Lehrorchester mit. Eine tolle Gelegen-
heit für die Marktmusik, um den musikalischen Horizont 
zu erweitern. Unter der Leitung von Mag. Christian 
Hörbiger, Landeskapellmeister von Salzburg, wurde für 
35 angehende Kapellmeister die Theorie des Vormit-
tags am Nachmittag in die Praxis umgesetzt. Dies war 
sicher auch ein wesentlicher Beitrag zum großartigen 
Abschneiden bei der Konzertwertung am 12. April 2014, 
ebenfalls in Peuerbach. Mit 136,33 Punkten konnten 
die MarktmusikerInnen ein tolles Ergebnis erspielen. 
Die hohe Punktezahl ist aber vor allem Kapellmeister 
Werner Zahrhuber zu verdanken, der die MusikerInnen 
immer wieder durch hervorragende Probenarbeit zu 
großartiger Leistung inspirieren kann.

... Josef Klostermann (Flügelhorn) 
zu seinem 50. Geburtstag. Für 
seine fleißige Tätigkeit bei der Mu-
sikkapelle, bei „Böhmisches Blech 
& CO“ sowie bei der Eckbengmusi, 
ehrte ihn die Marktmusik ganz 
besonders. Bei der Geburtstags-
feier in Wendling nahm nach dem 
Ständchen  „Böhmisches Blech & 
CO“ auf der Bühne Platz und sorg-
te wie gewohnt 

für gemütliche Stimmung und gute 
Laune bei den Gratulanten.
.... Wolfgang Samhaber (Saxo-
phon) zu seinem 55. Geburtstag. Er 
ist nicht nur in Neumarkt musikalisch 
tätig, er unterstützt auch die Eisen-
bahnermusik Linz, wo er auch als 
Stabführer mitwirkt.

Geheiratet haben am 22. Februar 2014 unsere 
Klarinettistin Stefanie Hörmanseder und 
Markus Pauzenberger. Das Glück der beiden 
wurde mit der Geburt von Sohn Jannik am  
5. April 2014 gekrönt.

EHRUNGEN für langjährige Musikeraktivität 
erhielten beim letzten Wunschkonzert 
Barbara Ziegler (Blasmusikverdienstmedaille 
in Bronze), Gerald Zahrhuber (BMVM in Gold), 
Christine Eisenführer (BMVM in Silber), 
Robert Friedwagner (Ehrenzeichen in Silber), 
Norbert Pimingstorfer (Ehrenzeichen in 
Silber), Herbert Zellinger (Ehrenzeichen in 
Gold) und Stefan Wiesinger (BMVM in Bronze).



Prima la Musica
Beim heurigen Landeswett-
bewerb „Prima la musica“ war 
auch die Marktmusik durch 
zwei Musiker vertreten. Unser 
Klarinettist Michael Demel-
bauer (1. v. l.) mit dem En-
semble Clarinaction und unser 
Saxofonist Felix Schwendin-
ger (4. v. l.) mit dem Ensemble 
SaxNightTrains. Beide konn-
ten 1. Preise mit Berechtigung 
zur Teilnahme am Bundes-
wettbewerb erreichen. Dieser 

Bewerb wird in Wien stattfinden. Wir drücken jetzt schon die Daumen und 
gratulieren ganz herzlich zu dieser hervorragenden Leistung. Wir freuen uns 
mit euch und sind stolz, euch in unseren Reihen zu haben. 

Jungmusikerleistungsabzeichen
Am 08. Dezember 2013 fand im Melodium 
in Peuerbach die Verleihung der Jungmu-
sikerleistungsabzeichen statt. Die Markt-
musik war durch unsere Jugend sehr stark 
vertreten! 
Wir gratulieren ganz herzlich zum JMLA in Sil-
ber: Michael Demelbauer (Klarinette) aus-
gezeichneter Erfolg, Martin Friedwagner 
(Tenorhorn) sehr guter Erfolg und Anja 
Lehner (Querflöte) guter Erfolg. Weiters un-
seren Jungmusikern zum JMLA in Bronze: 
Elisa Hörlberger (Querflöte) ausgezeich-
neter Erfolg, Nicole Biermair (Horn) sehr 
guter Erfolg und Philip Huemer (Horn) mit 
Erfolg. 
Wir wünschen unseren Jungmusikern wei-
terhin viel Spaß und Freude an der Musik! 
Im Bild v.l.n.r. Wolfgang Klinger (LAbg.), Prof. Reg.Rat Konsulent Hubert Igelsböck (Bezirks-Beirat), Werner Zahrhuber 
(Kapellmeister), Michaela Hörmanseder, Sandra Hartl (Jugendreferentinnen), Michaela Pointner (Obfrau), Anja Lehner, 
Elisa Hörlberger, Mag. Hermann Pumberger (Bezirkskapellmeister), Philip Huemer, Nicole Biermair, Walter Rebhan (Bez. 
Obmann), Michael Demelbauer, Martin Friedwagner, Peter Oberlehner (Bgm-Sprecher)

 

Labstation am 1. Mai beim 
Rodauer

Schon seit Jahrzehnten ist unsere letzte Ein-
kehr am 1. Mai beim „Rodauer in Kledt“. Diese 
Tradition wird nun schon seit Generationen 
fortgesetzt. Nach fast absolviertem Maiblasen 
werden wir dort immer sehr herzlich empfan-
gen und mit Kuchen, Kaffee und sonstigen 
Leckereien verwöhnt. Wir möchten uns wieder 
einmal auf diesem Weg bei Poldi und Trixi 
bedanken und hoffen noch auf viele Jahre, 
wo wir herzlich willkommen sind. 
DANKE!

Fotos: Landesmusikschule

Foto: OÖBV, Bezirk Grieskirchen



Dämmerschoppen
am Donnerstag, 19. Juni 2014

ab 16.00 Uhr
 zwischen Kirche und Pfarrheim (bei Schlechtwetter im Pfarrsaal)

Musikalisches Unterhaltungsprogramm mit der 
Marktmusik-Kapelle,

mit den Blockflötenkindern
Katharina Adlesgruber, Carolin Nouza, 
Hugo Rosner, Martin Angermair und 
Jasmin Scheuringer neben Sandra Hartl.
Weiters spielen unsere „Großen“ 
Isabel Nouza, Verena und 
Daniela Hinterberger mit.

und mit Böhmisches Blech & Co.

Für das leibliche Wohl wird in 
gewohnter  Weise bestens gesorgt!

Auch heuer wieder mit Cocktailbar!

Dazu laden wir herzlich ein!

Dämmerschoppen
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